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Basel, 25. September 2024 
 
 

Stellungnahme der FSS  
 
«Konsultation zur Umsetzung Weiterentwicklung der gymnasialen Maturität (WEGM) 
im Kanton Basel-Stadt» 
 
Sehr geehrte Frau Hindermann, sehr geehrter Herr Langloh 
 
Besten Dank für die Einladung zur Konsultation vom 14. August 2024. Die Freiwillige 
Schulsynode Basel-Stadt (FSS) verzichtet darauf, eine ausführliche Stellungnahme zur 
vorliegenden Konsultation einzureichen. Stattdessen unterstützt die FSS inhaltlich die 
Stellungnahme der Kantonalen Schulkonferenz (KSBS), welche bei Ihnen am 24.9.2024 
eingegangen ist. Die darin enthaltenen Empfehlungen entsprechen somit vollständig auch 
den Überlegungen sowie Aufforderungen von Seiten unseres Berufsverbands. 
 
Da die aktuellen Konsultationsfragen noch eher wenig konkrete, arbeitsrechtliche Relevanz 
beinhalten, ist es aus Sicht der FSS ausreichend, wenn die Ergebnisse der KSBS-
Stellungnahme unterstützt werden. Auf eine eigene Befragung der Verbandsmitglieder wurde 
einstweilen verzichtet, um Doppelspurigkeit zu vermeiden. Allerdings bieten Themen wie 
beispielsweise die Zukunft des Unterrichts in der zweiten Landessprache, die Allokation von 
sogenannten «Kulturfächern», die Rahmenbedingungen für Ausbildung und 
Nachqualifikation bei der Einführung neuer oder neu gewichteter Fächer sowie die generell 
hohe Arbeitsbelastung bei den Gymnasiallehrpersonen (vgl. LCH-Arbeitszeitstudie 2019) ein 
erhebliches Potenzial für künftige FSS-Engagements. 
 
Die FSS bedankt sich für die sorgfältige Berücksichtigung dieser Konsultationsrückmeldung 
und für das Aufnehmen der zentralen Anliegen daraus. Bei Fragen stehe ich gerne zur 
Verfügung. 
 
Freundliche Grüsse 

 
Jean-Michel Héritier, Präsident 
 


